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(orrespondenz der Kedactidn.

An unsere Leser. I'Cr die dem inneren adininiittrativcn Getriebe des Vereines

ferne .stehenden Mitglieder könnte es als eine ganz plötzlitlie, überstürzte Handlung
crKclieinen, wenn sie ganz unvorbereitet ein Blatt, an dessen früheres Kormat »ie im

hr.iife der Jahre gewöhnt waren, nun in anderer Gestalt vor sich sehen. L'nd doch hat

•ii< h diese Aenderung schon seit Langem rorbereitet; immer wieder kamen uns bezüg-

liche Wünsche schriftlich und mündlich zu, verwie-s mau aiit die handlichen kleinen

Formate ähnlicher Zeitschriften und legte insbesondere die Aenderung und Vereinfachung

dos Titels, behufs leichterer Citirung der Artikel der Zeitschrift dringend nahe. Ans
bpgreiflicher Anhänglichkeit an das Ueberkommeno und durch geraume Jahre Gewohnre

verhielt sich der Ausschuss bei alier Anerkennung der Triftigkeit der vorgebrachten

(i runde, solcher Keform gegenüber ablehnend. Er<t als das wöchentliche Krsclieiuen dos

\'ereinsorgar.es beschlossen ward, trat man diesen Anträgen näher, bezüglich der Format-

äuderung schon deshalb, weil doch die Vergriisserung des Blattes nicht eine so weit-

preifende sein konnte, dass wöchentlich 16 Seiten des grossen Formates zur Ausg.iVe

gelangen sollten. Aber selbst jetzt noch war die Fürsprache für Beiboiialfjug des alten

l'orniates. wie aus (l<^r geringen Majorität für die ??euerung zu ersehen, eine sehr wanne.

IJer Kopf der neuen Formatausgabe trägt der Erinnerung an das frühere Format einiger-

massen Rechnung.

Dass dieErweiterung des Vereinsorganesnni weit melir als das Doppelte trotz der bedeu-

tend vermehrten Druck- und Porrokosten für unsere Mitsrlieder nicht auch mit einer ICrhöhnr.g

dl s .Inhresbeitrages verbunden ist, wird von den geehrten Mitgliedern wohl zu ertVe:-

lirher Kenntniss genommen werden. Aber auch in anderer Hinsicht dürfen «nr vielleicht

.Inf Anerkennung seitens unserer Leser rechnen, einmal für die erhöhte Beachtung, die

vrn nun ab der pralitischen Ornithologie zu Theil werden soll, dann für die reichere

illustrative Ausstattung unseres Vereinsorganes, endlich für die auf mehrfachen Wunsch

gebotene Erweiterung des Inserafentheiles zum Zwecke der besseren IJckanntmachung

der verschiedensten Bezugsquellen für Bedürfnisse des wissenschaftlichen luid praktischen

Ornithologen.

Wir können nur lebhaft wünschen, dass unsere Intention, unsere Vereinszeitschrii:

zu einem immer mehr verbreiteten und gerne gelesenen Organe der heimischen Orni-

thologen zu gestalten, seitens der massgebenden Kreise gütige Förderung und Unter-

stützung finde; dieselbf wirklicb za verdienen, wird unser Aufrichtiges Streben sein.

l>ie ornitholok'iisrheD Mitthe iluD:;('n tr~' tK-inen am 7.. 14.. Jl. und iS, jcd*-s MoDates. — Im
Rrrhhuidel betr;it.-t da.« Ati^>Er.eiEeiit 12 MHfii. >ammt Franroznstellan',: |.^ Mark. — K[D/flne Xummern
ko.;ten 50 Ff. — Inherate 10 l't. für die 2f!.ch pespaltene Petitzeile oder deren Kaum.

MittheilouveD für da« F'rävidiam V.eFtimmt. -^ind an Herrn A. Barbtifea t. tilit in Xassdnrf hei

\^'ieD. die JabrVHbeiträf:!- der Mit^'lieüer an Herrn Dr. Karl Ztrameriuauti in Wien. 1.. Hauernmarkt 11.

a!'e anderen für die Iti'dactlon. dai Serretariat. die Bibliotheb u. s. w, Ije'timiuteu l'riufe. Bücher-,
/.eitun^'s-, Werth9enduiii.-eu u. ^. v. an die Kedartion der Zeit^ebrift: Hieu. k. k. Prater. Haiiiitallee 1,

zu ».enden.

VrreinNlorale (Bibliothek, t-ammlnnpen. Kedactionl: Wim, k. k. Pratfr. Uauptallre 1. — Di« mit
Vertcügen verbundenen MonatKTerftawmlDUff^n finden im frönen Saale der k. k. Akademie der WiH?en-
schaften : 1., Univereitateplatz 2. »tau. — Sprcrfahtanden der H«dactioii nnd des Secr«tariatcs: Freitag,

1 bi» 2 Uhr.
Vrreiniimitelirdfr hrtiehrn das Blatt gratis.
Beitritt« -Krklärniigrn (9:if tiedkbeltrae 5 fl.. für Aiivläniler 10 Mark jährllrh) sind an i!ac

Sekretariat zu richten.

Inhalt: Noch ein Steppenhnhn in Mähren. Von J. Talsky. — Beitri^'o rnr Kenntni«.« der Vcgel-
wtlt des .N'enjiedlerswes in Ungarn. Von Ernst It i 1 1 e r von Dombrowski. — Kleine -Mittheilnngeu. —
Kainpfhühner. Mit 8 Abbildnncen. — Die Tauben auf den Gebäud*n von Florenz, — l'on&erviron^- von
Hüh.nereifcrn dnrrb Fette. — Hühner als Unpeziefervertilper in F'eld und Garten. — Tr^el re-^i». Geflüptl-

aii-to!Innpen — Litoraritches. — Ana unserem Vereine. — Correspondens der Kedai-tion, — Verkehr^an/eiirer.

Ileraiii.i.-elier: I)cr Oriiitholop ische Verein in Wien (lerantwcrtliih : Dr. Fr. Kraue''

Druck von Johann L. Bondi, W'ier. VU., Stiftjrasso 3.

Coinir.ixH^oasvcrlc^er: Dio k. k. noninuhha&dlung Wilhelm Frick (voroi. Faesy A Prick) in Wien, Kraben 27.
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